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Was war nochmal die Jahreslosung 2023?  
Ah ja, richtig:

 „Du bist ein Gott, der mich sieht"  
(Genesis 16,13)

Gott hat dich und dein 2023 gesehen. Gott 
war dabei. Siehst du es auch noch? Hast du 
dein 2023 noch vor Augen? Was waren deine 
zwei schönsten Highlights? Und was war das 
Schwere? Ist dir Gott begegnet? Durftest du 
etwas mit ihm erleben? Hast du dich irgend-
wo besonders von ihm gesehen gefühlt?

In unserer Jugend haben wir seit ein paar 
Jahren die Tradition, dass wir uns selbst Brie-
fe schreiben. Um den Jahreswechsel nehmen 
wir uns Zeit und reflektieren das vergangene 
Jahr anhand der Jahreslosung. Danach be-
schäftigen wir uns mit der Jahreslosung des 
vor uns liegenden Jahres und malen uns aus, 
wie 2024 wird:

 „Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe."  
(1. Korintherbrief 16,14)

Wie höre ich diesen Vers? Auffordernd, 
zusagend, anspruchsvoll, segnend? Was 
könnte er mit mir und 2024 zu tun haben? 
Was will Gott mir damit sagen? Worum bitte 
ich Gott von diesem Vers kommend für mein 
2024? Auf was freue ich mich, wenn ich an 
das Jahr denke? Was macht mir Sorgen? Was 

sind meine Ziele für 2024? „Wo willst du 
Gott mich wachsen lassen? (Liebe, Vertrauen, 
Hoffnung, Charakter, Beziehungen …)? Wo 
herausfordern? Wo mir begegnen?“

Dann falten wir den Brief in einen Umschlag, 
kleben ihn zu, geben ihn ab und bekommen 
ihn ein Jahr später wieder. Jedes Jahr auf's 
Neue sehr spannend! Ich habe das schon  
einmal ähnlich mit meiner Frau zusammen in 
einem Café gemacht. Mir tut das Bewusst- 
machen und Bewusst-werden ziemlich gut. 

Klar – das ist nichts für jedes Jahr, aber 
vielleicht für dich – dieses Jahr!? So oder so 
ähnlich? Hast du dein 2023 reflektiert? Hast 
du dir Zeit genommen auf 2024 zu schauen?

Vielleicht blockst du dir dafür jetzt direkt 
einen Termin in der Zeit „zwischen den Jah-
ren“. Oder vielleicht ist diese Zeit ja schon 
um, wenn du das hier liest. Dann nimm dir 
trotzdem jetzt noch Zeit! Investiere in dich: 
Einen Termin nur für dich und Gott. Oder 
du machst das zusammen mit einer Freun-
din, jemandem aus deiner Familie, deinem 
Partner oder ihr macht das gemeinsam als 
Kleingruppe.

Gott segne dich, dein 2023 und dein 2024.

Dein Konstantin Schneider

Rückblick und Vorausschau
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D A S
W E I H N A C H T S -
E X P E R I M E N T

Advents- und Weihnachtsserie

Predigten Dezember
03.12.	 Matthias Fallert�  Abendmahl  

10.12.	 David Pölka�  

17.12.	 Ruth Schuffenhauer�
24.12. 	 David Pölka� 15 Uhr Familiengodi/Krippenspiel

		  Konst. Schneider� 17 Uhr Festgodi *

26.12.	 Matthias Fallert� 18 Uhr *

 
Predigten Januar
07.01.	 Matthias Jakob�  Abendmahl

14.01.	 Björn Claudy�
21.01.	 David Pölka�  

28.01.	 Matthias Fallert

Unsere Gottesdienste: 9.30 Uhr | 11.30 Uhr 
Höhepunkt unserer Woche ist der Sonntag. Hier nehmen wir uns Zeit, Gott in unserer Mitte 
zu feiern und anderen Menschen zu begegnen. Einen hohen Stellenwert hat die Predigt, die 
lebensnah und praktisch zeigt, wie wir unseren Glauben im Alltag leben können. Wir freuen 
uns dabei sehr über viele Gäste, die den Gottesdienst mit uns feiern!

* kein Kindergottesdienst, kein Livestream

Alle Infos auf Seite 6

4



Gottesdienst-Livestream  
Jeden Sonntag um 9.30 Uhr auf YouTube
Falls du nicht vor Ort dabei sein kannst,  
hast du die Möglichkeit, von zu Hause aus 
mit uns zu feiern. Der Livestream steht für  
24 Stunden online zur Verfügung. 

youtube.com/fegwetzlar 

Predigten zum Nachhören  
und Vertiefungsmaterial 
Die Predigten sind auf unserer Webseite als 
Video und Audio verfügbar. Du kannst sie 
außerdem über die gängigen Podcast-Portale  
abonnieren. Zur Predigt gibt es fast immer 
ein Handout mit Impulsen zum Weiterden-
ken. Dieses findest du ebenfalls auf unserer 
Homepage, auf ChurchTools und in der 
YouTube-Videobeschreibung verlinkt. 

Hörprobleme
Schwerhörige können Kopfhörer am Info-
punkt erhalten, um den deutschen Ton ohne 
Umgebungsgeräusche zu hören. 

Kindergottesdienst
Während des ersten Godis um 9.30 Uhr
Nach einer gemeinsamen Zeit mit den 
Erwachsenen gibt es für die Kinder ein eige-
nes Programm in folgenden Altersgruppen:

Im Gemeindehaus (OG)
•	 Pinguingruppe (2 bis 3 Jahre)
•	 Bärengruppe (4 Jahre)
•	Giraffengruppe (5 Jahre bis Einschulung)
Im Jugendhaus
•	 Elefantengruppe (1. bis 2. Klasse) 
•	 Löwengruppe (3. bis 4. Klasse)
•	 PreTeens (5. bis 6. Klasse)

Der Kindergottesdienst endet um 10.50 Uhr. 
Bitte holt eure Kinder (erst) um diese Zeit ab. 

 

Eltern mit Babys und Kleinkindern
Für Eltern mit Kleinkindern lässt sich der 
Gottesdienst im Foyer und im Eltern-Kind-
Spielraum im EG durch eine Glasscheibe 
und via Lautsprecher mitverfolgen. Im 
Obergeschoss gibt es einen Raum zum Stillen. 

 

TeenChurch
In der Regel am 2., 3., 4. Sonntag im Monat 
direkt um 9.30 Uhr im Jugendhaus-Saal  
Termine: 10.12. • 17.12. • 14.01. 
21.01. • 28.01. 
Eingeladen sind alle Teenager der  
 7.–9. Klasse! 
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D A S
W E I H N A C H T S -
E X P E R I M E N T

Fünf Gottesdienste,  
die ermutigen, die Sache 
mit dem Glauben einfach 

mal auszuprobieren.  
Lade gern dazu ein!
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1. Advent

E X P E R I M E N T 
G O T T

2. Advent

E X P E R I M E N T
V E R L E T Z L I C H K E I T 

3. Advent

E X P E R I M E N T 
 N E U A N FA N G

4. Advent / Heiligabend

E X P E R I M E N T 
 J E S U S  	
•	 15.00 Uhr Kurzweiliger Familiengottes-

dienst mit Krippenspiel und Livestream 
Eltern haben die Möglichkeit, jüngere 
Kinder in den oberen Räumen selbst zu 
betreuen. 

•	 17.00 Uhr Festgottesdienst 
Kein Kinderprogramm, kein Livestream

 
2. Weihnachtsfeiertag

E X P E R I M E N T
 M E N S C H W E R D U N G
•	 18.00 Uhr  

Kein Kindergottesdienst, kein Livestream

Weihnachten mal anders feiern? 
Oder nur keine Experimente, 
sondern wie immer? Warum nicht 
Routinen durchbrechen? Warum 
nicht das Gewohnte verlassen und 
Neues wagen? Gott macht uns das 
in seiner Menschwerdung vor. Er 
lässt sich auf Neues ein. Er wird 
Mensch. Berührbar. Verletzlich. 

Darum laden wir dich im Dezember 
zu fünf Experimenten ein. Und 
versprechen: Weihnachten 2023 
wirst du anders feiern. 
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Warum eigentlich Mitglied werden?
Vier Gründe, warum wir als FeG Wetzlar  
das Konzept der Mitgliedschaft leben

Werde Teil der Familie

Ein Freund der Familie oder gelegentlicher 
Gast zu sein ist schön. Aber warum nicht 
Mitglied der FeG Wetzlar-Familie werden? 
Das hat nochmal eine andere Qualität! Als 
Mitglieder versuchen wir, einander im Blick 
zu behalten und auch in Zeiten der Not 
füreinander da zu sein. Du musst dafür nicht 
perfekt sein, sondern unsere Gemeinde ist 
ein Ort des gemeinsamen Wachstums.

Bring deine Gaben voll ein

Jeder Christ hat von Gott Fähigkeiten 
geschenkt bekommen und unsere Gemeinde 
lebt davon, dass sich jeder im Rahmen seiner 
Möglichkeiten einbringt (1. Petr. 4,10). Ja, 
wir sind schon viele. Aber es gibt etwas, das 
uns noch fehlt: Nämlich das, was nur DU 
einbringen kannst – die einzigartige Kombi 
deiner Persönlichkeit, deiner Gaben, Prä-
gung, Erfahrung und aktuellen Ressourcen! 
Wir brauchen dich!

Entscheide mit und übernimm 
Verantwortung

Für unsere Mitglieder bemühen wir uns um 
größtmögliche Transparenz in allen Angele-
genheiten. Als Mitglied darfst du wegweisen-
de Entscheidungen der Gemeinde mit treffen. 
Außerdem eröffnet dir die Mitgliedschaft die 
Möglichkeit, Verantwortung zu übernehmen, 
Gruppen zu leiten und die Gemeinde zu 
repräsentieren. Wir freuen uns über mehr 
Schultern, die mittragen!

Verbindlichkeit ist biblisch

Das Leben als Christ ist im Neuen Testament 
immer das Leben als verbindlicher Teil einer 
Gemeinde. Und für die Gemeinde im Neuen 
Testament ist klar, wer zu ihr gehört und wer 
nicht (z. B. 1. Kor 5,12). Durch unser Konzept 
der Mitgliedschaft versuchen wir, dieses 
neutestamentliche Prinzip zu verwirklichen. 
Die Mitgliedschaft drückt sichtbar die innere 
Verbundenheit zu einer konkreten Gemeinde 
an einem konkreten Ort aus.
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Wie man Mitglied wird – der Prozess

Auf unserer Webseite findest du ein neues, 
vereinfachtes Formular, mit dem du uns  

dein Interesse an der  
Mitgliedschaft signalisierst: 
www.feg-wetzlar.de/
mitgliedschaft

Nachdem wir das ausgefüllte Formular von 
dir erhalten haben, meldet sich ein Mitglied 
der Gemeindeleitung bei dir, um einen Ter-
min für ein persönliches Gespräch auszu-
machen. Wir freuen uns schon, dich besser 
kennenzulernen, von deiner Geschichte mit 
Jesus zu hören und tauschen uns auch über 
praktische Themen der Mitgliedschaft wie 
Taufe, Gemeinschaft, Mitarbeit und Spenden 
aus. Es ist uns ein Anliegen, dass du gut in 
unsere Gemeinde hineinfindest. Deshalb 
interessiert uns, in welchem Bereich unserer 
Gemeinde du dich engagieren möchtest. Wo 
wünschst du dir Unterstützung, damit du 
deinen Platz findest? In dem persönlichen 
Gespräch hast du die Gelegenheit, noch 
offene Fragen zu stellen und auch uns als 
Gemeinde besser kennenzulernen.

Nachdem die Gemeindeleitung über die 
Aufnahme entschieden hat, wird dies der 
Gemeinde im Gottesdienst bekannt gegeben. 
Die eigentliche Aufnahme kann anschlie-
ßend im Rahmen eines Gottesdienstes oder 
eines Gemeindeabends erfolgen, ggf. auch 
mittels eines kurzen Videos, wenn du nicht 
persönlich auf die Bühne möchtest.

Ansprechpartner:
Das Team der Gemeindeleitung

English Camp
15.– 21. Juli 2024 · save the date

Yeah – it´s time to speak English again! 
In der ersten Sommerferien-Woche  
kommen wieder einige Amerikanerinnen 
und Amerikaner zu uns! Wenn du zw.  
14 und 18 Jahre alt bist, blocke dir diese 
Zeit und fahre erst danach auf Freizeit 
oder in den Urlaub. Außerdem suchen 
wir noch Verstärkung für unser deutsch-
sprachiges Team. Sprich uns gerne an.

Kontakt: Rebecca Jackson,  
Konstantin Schneider

Gemeindetag
Samstag, 8. Juni 2024 ·  
save the date

Wie in den vergangenen zwei Jahren 
findet auch 2024 wieder ein Gemeindetag 
auf unserem Gemeindegelände statt. Wir 
erleben gemeinsam einen Samstag mit 
spannenden Vorträgen, tollem Kinder- 
und Jugendprogramm, einem Spielmobil, 
Essen und natürlich viel Zeit für Begeg-
nung und Gemeinschaft. Halte dir den 
Termin doch schon mal im Kalender fest.
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Rückblick auf den Taufgottesdienst  
am 12. November

Was war das wieder für ein fröhliches 
Fest! Wir lieben es, wenn sich Menschen 
aufgrund ihres Glaubens taufen lassen und 
damit öffentlich bekennen, dass sie zu Jesus 
Christus gehören und ihm folgen wollen. 

Die Taufe ist die sichtbare Zusage, dass 
Gott den, der getauft wird, als sein Kind 
angenommen hat. Wir freuen uns mit euch, 
liebe Täuflinge! Hier erzählen die drei noch 
einmal, wie es dazu kam:

Kindersegnung
Jedes Kind ist ein Geschenk Gottes und in 
seinen Augen unendlich wertvoll. Mehrmals 
im Jahr besteht die Möglichkeit, Kinder im 
Rahmen des Sonntagsgottesdienstes unserer 
Gemeinde segnen zu lassen. Bei der Kinder-
segnung danken wir als Gemeinde gemein-
sam mit den Eltern für das Kind und stellen 
es unter den Schutz und Segen Gottes. Dabei 
beten wir auch für die Eltern und um Gottes 
Weisheit, Liebe und Kraft bei der Erziehung. 
Eltern, die Interesse daran haben, an einem 
der Sonntage ihr Kind segnen zu lassen, kön-
nen sich bei Pastor Matthias Fallert melden. 

Gesegnet wurden:
•	 Joah Mattis Behr  

(Eltern: Jana & Simon)
•	 Bennet Emanuel Baum  

(Eltern: Anika & Samuel,  
Schwester: Tabita Elisabeth)

Mögliche Termine: 03.12. • 21.01. • 17.03. • 
12.05. • 14.07. • 08.09. • 20.10. • 08.12. 

Kontakt: Matthias Fallert
Tel. 0 64 41 · 78 18 85
matthias.fallert@feg-wetzlar.de

Nachwuchs
Am 27. Oktober hat Hannes Lutz  
das Licht der Welt erblickt. Er  
wog 3750 g und war 56 cm groß.  
Wir danken allen, die im Gebet  
an uns gedacht haben.  
Caro & Tim mit Michel und Javier
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Ich bin im christlichen Elternhaus 
aufgewachsen. Im Biblischen Unterricht 
habe ich viel über die Taufe gelernt. 
Beim BUJU haben viele von ihrem 
Leben mit Gott erzählt und mich 
inspiriert. Auch ich will jetzt durch 
die Taufe meinen Glauben öffentlich 
machen.

Justus Hofmann 

Ich habe im August zum Glauben gefun-
den und dann kam die Frage der Taufe auf. 
Gott hat „Ja“ zu mir gesagt und ich will 
jetzt auch „Ja“ zu ihm sagen.
 
Vanessa Plaum 

Diesen Sommer hat ein guter Freund 
mich gefragt, ob ich mit zu Teenstreet 
kommen will. Die Zeit dort hat mein 
Leben verändert. Es war großartig, mit 
tausenden Leuten Worship zu machen 
und zu beten. Dort hatte ich den Ge-
danken, dass ich mich jetzt auch taufen 
lassen will. 

Julius Dippel 
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church
night

Das war die große 
Übernachtungsparty  
im November

Wozu braucht man Schlaf, wenn man  
ChurchNight haben kann? Die ChurchNight 
hat mir sehr viel Spaß gemacht. Meine High-
lights waren der Worship und die Workshops. 
Es gab viele verschiedene Workshops wie 
zum Beispiel Cocktails machen oder Videos 
drehen. Bei meinem Workshop habe ich 
gelernt, wie man die Bibel richtig verstehen 
kann. Allgemein das Zusammensein fand 
ich toll. Aber auch der Taufgottesdienst am 
nächsten Morgen hat mir gut gefallen. Alle 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter waren sehr 
nett und ich habe mich wohlgefühlt.

Carolina Kühne

 „Lass mal Luft aus deinem Dino-Kostüm!“  
Unser Gast Felix Padur hat uns den echten 
Gott verkündet, der wirklich an mir inte- 
ressiert ist. „Bei Gott kannst du wirklich  
real sein!“ Diesen Gott haben wir zusam-
men angebetet und für ihn gesungen. Davor 
hatten wir uns schon die Bäuche bei einem 
Zwei-Gänge-Menü vollgeschlagen. Danach 
gab´s über 14 Workshops und Seminare.  
 „Mit Schmackes“ hieß unser witziges Mitter- 
nachts-Game. Danach haben wir noch Filme 
geschaut. Und dann gab´s auch schon Früh-
stück und Taufen im Gottesdienst. Dickes 
Danke an die über 25 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter, die durch die ChurchNight 2023 
den knapp 100 Teenagern und Jugendlichen 
eine Nacht ermöglicht haben, in der sie 
sich selbst, Gemeinschaft und Gott erleben 
konnten.

Konstantin Schneider
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SoFa 2024 – Sommer-
lager für Familien
16.–20. August 2024 

Bei eurer Urlaubsplanung fehlt euch noch 
ein cooles Event für die ganze Familie? Dann 
kommt doch mit zum SoFa! Fünf Tage voller 
Aktion, Spannung, Tiefgang, Vollverpflegung, 
Zelten und Familienzeit! Auf dem Zeltplatz 
in Herborn-Hörbach wollen wir als Familien 
(mit Kindern bis 12 Jahre) zelten und eine 
großartige Zeit zusammen haben. 
 
Anmeldung auf unserer Homepage

Kontakt: Verena & David Pölka ·  
familien@feg-wetzlar.de

TEK – Training für Einsteiger im Kinderbereich
17. Februar, 2. März, 16. März 2024 · jeweils von 10 – 13 Uhr

Du hast schon mal überlegt, im Kinderbereich 
mitzuarbeiten, zum Beispiel im Kindergot-
tesdienst, beim Familiengottesdienst oder bei 
den CrossKids, aber … wie erzählt man den 
Kindern eigentlich eine biblische Geschichte? 
Und wo gibt’s hilfreiches Material? Und was 
mache ich in einer schwierigen Situation? 
Willst du dich mal ausprobieren? Gerne!

2024 findet wieder ein Trainingsprogramm 
für Einsteiger im Kinderbereich statt. An 
drei Samstagen machen wir dir Mut, geben 
Tipps, hören Basics und probieren Ideen aus. 
Je nach Interesse wählst du dich bei der An-
meldung in eine Kleingruppe ein: Arbeit mit 
Vorschulkindern (bis 6 Jahre) oder Arbeit mit 
Schulkindern (1.-6. Klasse). Zusammen üben 

wir dann, zu einem bestimmten Thema eine 
tolle Zeit für die Kids zu gestalten. Teilneh-
men kann jeder zwischen 13 und 99 Jahren, 
der sich für die drei Termine verbindlich Zeit 
nimmt. Egal, ob du schon in einer Gruppe 
mitarbeitest oder ausprobieren möchtest, ob 
das etwas für dich sein könnte, sei dabei!

Wenn du dabei sein willst, melde dich  
online an: www.feg-wetzlar.de/tek

Es freuen sich auf dich: Nina Claudy,  
Jochen Teßmer, Annegret Neuhof und  
Verena & David Pölka

Kontakt: Verena & David Pölka 
kinder@feg-wetzlar.de
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07.–09. MÄRZ 2024
BEI UNS IN WETZLAR
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Willow Leitungskongress – bist du dabei?
Viele von uns wünschen sich, dass unsere 
Gemeinde zu einem Hoffnungsort mit größe-
rer Anziehungskraft wird. Denn wir leben in 
einer Zeit, in der immer mehr Menschen tiefe 
Verunsicherung verspüren. Und gerade jetzt 
bieten sich Chancen, auf vielerlei Weise Hoff-
nung zu verbreiten. Aber diese Hoffnungsorte 
entstehen nicht durch Einzelkämpfer. Sie 
entstehen durch Teams. Durch eine kraftvolle 
Einheit von Menschen, die das gleiche Ziel 
verfolgt, die sich durch ihre Unterschiedlich-
keit ergänzt, die sich gegenseitig ermutigt 
und motiviert. Freut euch auf starke Vorträge 
internationaler Top-Speaker, eine Neubele-
bung eures Glaubens, Vernetzung mit anderen 
Gemeinden, die zu Hoffnungsträgern für ihr 
Umfeld geworden sind. 

Einladung zur Mitarbeit und  
zum Besuch des Kongresses

Der Willow Creek Leitungskongress ist für 
uns als FeG Wetzlar schon seit vielen Jahren 
eine Quelle der Inspiration, ein Ort des Auf-
tankens und auch ein Platz zum Lernen für 
Menschen in Leitung und Mitarbeit. So waren 
wir in den Jahren 2020 und 2022 sehr gerne 
einer der deutschlandweiten Übertragungsorte, 
um hier in Wetzlar noch mehr Menschen aus 
der Region – und auch aus unserer Gemeinde 

– die Teilnahme zu ermöglichen. 2024 sind wir 
wieder mit am Start. 

Unsere Gäste fanden jeweils alles rundum 
gelungen, was sich in den Statements zeigt, 
die wir während und nach dem Kongress 
eingesammelt haben:

•	  „Willow facht immer wieder die Leiden-
schaft in mir an, tröstet und ermutigt. 
Wir Gemeinden profitieren davon.“

•	„Ich hatte eine Begegnung mit dem leben-
digen Gott! Der Kongress war für mich 
ermutigend, wegweisend. So gut, dass es 
Willow in Deutschland gibt.“

•	  „Es war eine sehr gute Mischung der 
Vorträge, super Referenten, inspirierend 
und ermutigend. Ich gehe gestärkt in 
den weiteren Dienst.“

Und auch unser Team wurde einhellig gelobt:
•	  „Der Übertragungsort Wetzlar war super. 

Toll organisiert. Endlich war auch mal 
wieder Zeit zum Austausch.“ 

•	  „Ich bin dankbar für die Möglichkeit, 
familienfreundlich nahe der Heimat die 
Willow-Impulse mitzubekommen.“  

•	  „Herzlichen Dank für die Mega-Gast-
freundschaft in der FeG Wetzlar. Ich 
habe mich sehr wohlgefühlt.“ 

 
Verpasse diese Gelegenheit nicht, im  
März 2024 mit dabei zu sein. Du hast zwei 
Möglichkeiten:  

•	 Du meldest dich online als TeilnehmerIn 
des Kongresses am Standort Wetzlar an: 
www.leitungskongress.de  
Dort findest du auch die Teilnahmege-
bühren (bis 31. Januar noch reduziert).

•	 Du meldest dich als MitarbeiterIn bei 
uns an und kannst kostenfrei teilneh-
men. Sende deine formlose Anmeldung 
per E-Mail an  willow@feg-wetzlar.de 

– wir sorgen dafür, dass du auch in der 
Mitarbeit den größten Teil des Kongres-
ses miterleben kannst.    

Ansprechpartner:
Sieghard Loh · willow@feg-wetzlar.de
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Der Weg ins  
neue Jahr
Familienaktion am 1. Januar  
von 14.30 – 16.30 Uhr

Wir laden alle Familien mit Kindern herzlich 
ein, am Neujahrstag zum Gemeindehaus zu 
kommen. An kreativ gestalteten Stationen 
könnt ihr als Familie euer Jahr reflektieren 
und dabei anderen Familien begegnen. 
Anschließend gibt es ein Lagerfeuer mit 
heißen Getränken. Bringt gerne eure 
Plätzchenreste mit.
 
Ansprechpartner: Verena & David Pölka
verena.poelka@feg-wetzlar.de

Ein Abend  
im Advent  
Samstag, 16. Dezember ·  
17 Uhr im Jugendhaus-Saal

Gemeinsam mit unseren Streichern  
Advents- und Weihnachtslieder 
singen und eintauchen in das Geheimnis 
von Weihnachten. Dazu noch ein selbstge-
drehter Weihnachtsfilm: Dreißig Minuten für 
Klein und Groß über den wichtigsten Tag in 
Hannas Leben am 24. Dez. 20XX nach einer 
Idee von Dietmar Luh. Herzliche Einladung 
zu diesem besonderen Adventsabend. 

Ansprechpartnerin: Esther Marx

mit  
Orchester  
und Film- 
premiere
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Auswertung der  
Umfrage zur biblischen Lehre

Bei unserer Standortbestimmung im Novem-
ber 2023 hatte sich gezeigt, dass biblische 
Lehre ein Thema ist, das viele im Blick auf 
unsere Gemeinde bewegt. Um genauer zu 
verstehen, was sie daran bewegt, haben wir 
vor den Sommerferien eine Umfrage zur 
biblischen Lehre unter unseren Mitgliedern 
durchgeführt.

Teilgenommen haben 79 Personen, von 
denen mehr als die Hälfte zwischen 40 
und 59 Jahren alt sind. Von diesen stimmt 
eine große Mehrheit der Aussage, die Bibel 
stelle für ihr Leben und ihren Glauben eine 
verbindliche Grundlage dar, sehr stark zu (60 
Personen). Einen gewinnbringenden Weg 
für sich gefunden, regelmäßig in der Bibel 
zu lesen, haben dagegen viele bislang nur 
mäßig (38 Personen).

Gestaltung der Gottesdienste

Eine Mehrheit ist der Meinung, die Gestal-
tung unserer Gottesdienste spiegle eine 
Liebe zu Gott und seinem Wort wider. Sehr 
unterschiedlich fallen die Angaben zu der 
Aussage „Um von den Predigten unserer 
Gemeinde geistlich stärker zu profitieren, 
bräuchte ich mehr Predigten, in denen 
Bibeltexte Vers für Vers ausgelegt werden“ 
aus. 27 Personen stimmen dieser Aussage 
sehr stark zu, weitere 27 Personen stimmen 
dem jedoch nicht bzw. überhaupt nicht zu. 
Für zu anspruchsvoll hält unsere Predigten 
kaum jemand.

Positionierung zu ethischen 
Lehrfragen

Sehr unterschiedlich gesehen wird auch der 
Umgang mit ethischen Lehrfragen in unserer 
Gemeinde: 30 Umfrageteilnehmer (38 %) 
wünschen sich mehr Klarheit über ethische 
Positionen. 25 Personen (32 %) sind unsere 
Positionen klar genug. 32 % wünschen sich 
eine differenziertere Diskussion über theo-
logische Fragen, 26 % halten sie für differen-
ziert genug.

Geschätzt wird an der Lehre unserer 
Gemeinde insbesondere die Lebensnähe 
und der Alltagsbezug (23 Personen) sowie 
dass wir uns an der Bibel als Grundlage 
orientieren (22 Personen). Vermisst wird am 
häufigsten eine stärkere Orientierung an und 
ein tieferes Einsteigen in konkrete Bibeltexte 
(20 Personen). 8 Personen – und das war 
bei dieser Frage bereits die zweithäufigste 
Nennung – sagen dagegen explizit, dass sie 
nichts vermissen.

Drei Strömungen

In den Umfrageergebnissen kristallisieren 
sich 3 Gruppen von Personen heraus, die auf 
bestimmte Fragen jeweils ähnliche Antwor-
ten gegeben haben: 

Explizit  
zufrieden!

Bitte mehr 
Bibel!

Mehr  
Offenheit
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Knapp ein Drittel der Umfrageteilnehmer 
sind explizit zufrieden mit der Lehre in 
unserer Gemeinde und vermissen kaum 
etwas. Ein weiteres Drittel wünscht sich ein 
stärkeres Vorkommen und tieferes Einstei-
gen in die Bibel und einzelne biblische Texte. 
Personen dieser Gruppe wünschen sich 
deutlich häufiger mehr Vers-für-Vers-Pre-
digten. Aussagen, dass Themen wie Sünde, 
Buße und Heiligung in unserer Gemeinde zu 
kurz kommen, entstammen vor allem dieser 
Gruppe. Eine dritte (und deutlich kleinere) 
Gruppe wünscht sich vor allem mehr Offen-
heit für andere, eine differenziertere Diskus-
sion von ethischen Fragen und eine stärkere 
Auseinandersetzung mit den Kontexten der 
biblischen sowie der heutigen Zeit.

Was uns die Umfrage zeigt, ist zum einen, 
dass sehr unterschiedliche Erwartungen 
bzgl. der biblischen Lehre in unserer Ge-
meinde bestehen. Im Umgang damit gilt es, 
Spannungen bis zu einem gewissen Grad 
miteinander auszuhalten und vor allem zu 
versuchen, einander zu verstehen.

Gleichzeitig zeigt sich für uns ein Wunsch 
nach mehr und tiefergehender Lehre. Dem 
wollen wir gerne weiter nachgehen, z. B. 
indem wir im nächsten Jahr mehr FeG Fokus- 
Abende anbieten. Neben Themenpredigten 
werden wir auch weiterhin immer wieder 
bewusst Predigten zu einzelnen Textab-
schnitten oder biblischen Büchern behandeln. 
Und wir werden die in der Umfrage genann-
ten Anliegen und Themen weiter bewegen.

David Pölka für die Gemeindeleitung

WORSHIP  
HIM

SILVESTER
31. Dezember · 18.00 – 19.30 Uhr
im Gemeindehaus

Du willst Gott DANKE sagen für das  
vergangene Jahr? Du willst ihn um 
seinen Segen bitten für die Heraus- 
forderungen im neuen Jahr? 
Beides hat Raum bei WORSHIP HIM – 
dem Lobpreisend zum Jahresabschluss. 
Gott begegnen. Ihm die Ehre geben. 
Seine Stimme hören. Seinen Zuspruch 
erleben. 90 Minuten Zeit mit dem  
Schöpfer dieser Erde verbringen. 
Gerne kannst du auch deinen  
Silvester-Besuch mitbringen und  
danach zu Hause weiterfeiern. 

Ansprechpartner: Tobias Schuffenhauer



Warum eine gute Ehe harte Arbeit ist
Eindrücke vom Ehetag 2023

„Ehe? Dazu ist doch eigentlich alles gesagt!“ 
Stimmt, denke ich, und freue mich umso mehr, 
dass der Mann, der dies äußerte, dennoch mit 
seiner Frau am dritten überregionalen Ehetag 
der FeG Wetzlar teilgenommen hat. Anschei-
nend gibt es immer wieder neue Aspekte, neue 
Erfahrungen und Empfehlungen, die zu einer 
erfüllenden Ehe beitragen können. So zogen 
am Ende die 40 Paare ein äußerst positives 
Fazit. Ob junge oder ältere Teilnehmer, ob 
Helfer oder wir vom Team Eheleben – wir 
alle wurden reich gesegnet durch das Engage-
ment der Referenten, die Themenvielfalt, die 
Gespräche, das gemeinsame Gebet – und zum 
Abschluss den Impuls von David Pölka und 
die Segnungsmöglichkeit als Paar.

Zum ersten Mal war es gelungen, jeweils 
zwei Referierende pro Workshop bzw. Vor-
trag zu gewinnen. „Das war unterhaltsam 
und kurzweilig“, so eine Teilnehmerin aus 
Marburg. Die bekannten Autoren Hanna und 
Arno Backhaus gestalteten den Hauptvortrag 
am Vormittag. Dass eine glückliche Ehe harte 
Arbeit bedeutet, verdeutlichten sie am Beispiel 
zweier Ruinen, aus denen ein gemeinsames 
Haus gebaut wird – gerade dann, wenn beide 

Partner negative Vorerfahrungen aus der 
Kindheit mitbrächten: „In der Bibel steht, wir 
sollen Liebe üben. Der Schwerpunkt liegt auf 
dem Üben, nicht auf der Liebe.“

Der Nachmittag stand im Zeichen von vier 
Workshops. Hier sprach das Ehepaar Back-
haus ganz offen über „Eherotik“ und wie viel 
Zeit es brauchte, bis sie zu „ihrer“ Intimität 
gefunden hatten. Bei Birgit und Jürgen Jo-
chem erfuhren die Teilnehmenden, wie man 
wertschätzend Konflikte löst. In Auseinan-
dersetzungen könne es helfen, mal mehr oder 
weniger Distanz (Schutz) oder Nähe (Verletz-
barkeit) zuzulassen. Konstruktives Streiten 
verhindere Verletzungen, Gleichgültigkeit 
oder Kampf. „Fragen Sie sich, ob Sie unbedingt 
immer Recht behalten oder lieber Frieden ha-
ben wollen“, führte die erfahrene Therapeutin 
und Seelsorgerin aus.

Martina Schäfer und Sandra Schreiber sind 
als Paartherapeuten in der Beratungsstel-
le „LebensRaum Gießen“ tätig. Ihr Thema 
war die Prägung der Ehepartner durch die 
Herkunftsfamilie. Für jeden Partner stelle 
sich folgende Frage, so Martina Schäfer: „Was 
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Der EHETAG
Gutes für uns

möchte ich gerne in meine Ehe übernehmen 
und weiterentwickeln und was möchte ich 
bewusst anders machen?“ Wer sich mit der ei-
genen Vergangenheit auseinandersetzt, werde 
sprachfähig, ermutigte Sandra Schreiber.

Dass wir alle einmal alt werden, wissen wir. 
Nur schieben wir es meist vor uns her, recht-
zeitig mit dem Partner zu klären, wie dieses 
Älterwerden konkret ausgestaltet werden soll. 
„Die Partner haben meist unterschiedliche 
Vorstellungen davon“, betonte Wolfgang Thö-
ne. Zusammen mit seiner Frau Birgit betreibt 
er eine Beratungspraxis für Paare. Sie betonte 
in puncto Vorbereitung aufs Altern: „Sprechen 
Sie alles an, von der Freizeitgestaltung über 
den Umgang mit schweren Erkrankungen bis 
zur Gestaltung der eigenen Beerdigung.“

Wir vom Team Eheleben gehen davon aus, 
dass es auch 2024 noch viel zum Thema „Ehe“ 
zu sagen gibt – und eine wachsende Zahl von 
Paaren das hoffentlich auch so sehen wird.

Bernhard Limberg



Wofür wird das Geld gebraucht? 
 
Unser Jugendhaus ist inzwischen 26 Jahre 
alt und in der nächsten Zeit stehen einige 
Sanierungsarbeiten an. Dafür bitten wir 
im November und Dezember 2023 um eine 
Sonderspende.

•	 Wir möchten eine professionelle Ener-
gieberatung nach DIN V 18599 durch-
führen lassen. Diese kostet uns trotz  
der hohen staatlichen Zuschüsse etwa 
4.500 Euro.

•	 Die dringend notwendige Sanierung des 
Eingangsbereichs, besonders der verros-
teten Türschwellen, steht an.

•	 Die Sanierungsarbeiten an der Elektro- 
installation werden fortgesetzt.

•	 Aus der energetischen Energieberatung 
werden weitere Sanierungsschritte  
folgen und das wird entsprechende  
Kosten nach sich ziehen.

So kannst du mitmachen: 

Gib so viel, wie es deiner Situation entspricht 
und wie du mit fröhlichem Herzen geben 
kannst (2. Korinther 7,9). 

BAR IM UMSCHLAG 
In der Gemeinde liegen Umschläge zur 
Aktion aus. Wirf den Betrag am Sonntag mit 
dem Umschlag in die Kollekte. (Wenn du eine 
Spendenquittung für die Steuererklärung 
erhalten möchtest, lege einen Zettel mit 
deinem Namen + Adresse dazu.) 

ÜBERWEISUNG / SPENDENPORTAL 
Spar und Kreditbank Witten 
IBAN: DE 9145 2604 7500 0276 4100  

(Vermerk: „Sonderspende  
Jugendhaus“) 
www.feg-wetzlar.de/ 
sonderspende

MEIN HERZ FÜR  
SEIN HAUS

Sonderspende für das Jugendhaus
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Am Samstag, den 22. Oktober fanden sich 
gut zwanzig Teilnehmer für das ganztägige 
Seminar im Gemeindehaus-Foyer ein  – 
neugierig darauf, wie es gelingen kann, die 
richtigen Worte zu finden, wenn es darum 
geht, von Jesus zu erzählen. Die Referenten, 
Marco und Cordula Lindörfer, haben sich 
eingehend damit beschäftigt, auch im 
gemeindefernen Kontext ihrer StartUp- 
Kirche Eisenach Menschen zu erreichen. 

Auf unserer Homepage schreiben wir zu 
unserer Partnerkirche: „Wir als FeG Wetzlar 
sind beeindruckt von dem Ideenreichtum 
und der Hingabe, mit der die junge Familie 
zusammen mit einem Team seit Juli 2018 
ihre Vision lebt: Eine neue Form von  
Gemeinde kreieren, die Menschen erreicht, 
die Gott bislang noch nicht kennen!“ 
Heute dürfen wir von ihnen lernen und  
uns dazu austauschen. Einige Kernpunkte 
zusammengefasst:

Wir betrachten, um sprachfähig zu sein im 
kulturellen Kontext, drei unterschiedliche 
Kulturen: Schuld-Unschuld, Scham-Ehre und 
Angst-Macht anhand von Beispielen und 
erfahren über einen Fragebogen auch mehr 
über unsere eigene Sicht.  

Wir können Zeugnis geben durch aktive Teil-
nahme am Leben von Menschen, Anwendung 
von Sprache und Denkformen, Kommunika-
tion durch gewöhnliche Mittel wie dienendes 
Handeln oder liebevolle Beziehungen und die 
Bereitschaft, zu den Menschen zu gehen.
Wir suchen „Kairosmomente“ an dritten 
Orten, den Plätzen außerhalb der Gemeinde 
und unseres Zuhauses, an denen wir auf 
Menschen treffen. 

Wir üben uns darin, Geschichten zu erzählen: 
Wie war der Ausgangspunkt? Wie hat Gott 
eingegriffen? Was hat sich verändert? Und 
was haben wir dadurch gelernt?
Wir blicken nach Athen (Apg 17,16-21), wo 
Paulus auf Augenhöhe und in ihrer Lebens-
welt unterschiedlichsten Menschengruppen 
begegnet und die „perfekte“ Predigt hält. Und 
auch damals schon reichen die Reaktionen 
von Gelächter und Spott, Ablehnung hin zu  
 „später vielleicht“ und Bekehrungen. So  
dürfen auch wir, ermutigt und um viele Im-
pulse bereichert, immer wieder neu Begeg-
nungen suchen und unsere Erfahrungen mit 
Jesus teilen. Denn Gott gibt Vollmacht und er 
schenkt die Wirkung – auch wenn das nicht 
immer Erfolgt bedeutet. Vielen Dank dafür 
und herzliche Grüße nach Eisenach!

Sarah Ottofülling

Authentisch vom Glauben reden
Workshop mit Cordula und Marco Lindörfer
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Winterspielzeit
10.–12. Januar 2024

Wohin mit Kindern, die sich gerne bewegen, 
toben und spielen – jetzt wo Spielplätze 
immer nasser, kälter und dunkler werden?
Vom 10.–12. Januar auf jeden Fall zur Win-
terspielzeit in die FeG Wetzlar! Wir öffnen 
unser Gemeindehaus mit vielen tollen Spiel-
möglichkeiten: 

•	 Donnerstag und Freitag, 9.30 – 11.30 Uhr 
für Eltern mit Kindern bis 3 Jahren

•	 Mittwoch bis Freitag, 15.00 – 17.30 Uhr 
für Eltern mit Kindern bis 6 Jahren

Kommt vorbei, ladet Freunde ein und 
genießt bei Kaffee und Kuchen mit euren 
Kids und Freunden eine gute Spielezeit und 
Gemeinschaft im Warmen. Bringt Socken 
oder Hausschuhe mit!

Für diese Zeit brauchen wir auch viele  
helfende Hände beim Kuchenbacken, Kaffee-
kochen, Auf-/Abbauen, Spielstation betreuen 
u.v.m. – bei Interesse und Rückfragen meldet 
euch gerne!

Ansprechpartnerin: Verena Pölka 
verena.poelka@feg-wetzlar.de

Medienseminar
23. Februar 2024 – save the date!

 „Jetzt leg doch mal dein Handy weg!“ 
Mediennutzung in der Familie – bei euch 
ein Dauerbrenner? Oder geprägt von 
vielen Fragen und Unsicherheit? Wie 
können wir als Eltern unsere Kinder dar-
in unterstützen, ausgewogen mit Medien 
umzugehen? Was sind gute Grenzen und 
wie setzen wir diese um? Wie führen wir 
offene Gespräche über dieses Reizthema? 

Um diesen und anderen Fragen nachzu- 
gehen, haben wir Eberhard Freitag und 
sein Team (von der Medienberatungsstelle 
Return) am 23. Februar zu einem Abend-
seminar eingeladen. Herzliche Einladung 
an alle Eltern, Großeltern, Pädagogen und 
sonstige Interessierte – ladet gerne in 
Elterngruppen und im Bekanntenkreis zu 
diesem wertvollen Abend ein.

Parallel findet im Jugendhaus ein  
Angebot zu diesem Thema für Teens  
und Jugendliche statt.

Ansprechpartnerin: Verena Pölka  
verena.poelka@feg-wetzlar.de
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 „Mein Highlight war das Gleichnis 
vom verlorenen Sohn. So habe ich 
die Geschichte noch nie gehört. Es 
war eine tolle Atmosphäre, danke für 
das offene Annehmen.“

 „Mein Glaube an Gott hat sich durch 
den Kurs gefestigt. Ich vertraue ihm 
vollends und er ist in meinem Herzen. 
Ich kann ihn immer öfter spüren. Ich 
wünsche mir, viel mehr über Gott zu 
erfahren, da ich noch ziemlich jung im 
Glauben bin!“

 „Für mich war es wichtig, die Grundla-
gen des Glaubens in so einer wunder-
baren Art und Weise noch einmal auf-
gezeigt zu bekommen. Mein Highlight: 
Gott selbst durchbricht das Misstrauen, 
das in mir drin ist, immer wieder. Die 
Frage, die ich seit ca. 1,5 Jahren hatte 
und die mir auch meine Psychologin 
nicht beantworten konnte, nämlich 
woher mein Misstrauen kommt, ist 
beantwortet worden. Danke!“

„Mein Highlight war das Thema Gottes-
bilder. Welches Gottesbild habe ich 
und stimmt das Gottesbild, was ich 
beigebracht bekommen habe? Viele 
Fragen, die gestellt wurden, haben 
mich zum Nachdenken angeregt. Die 
liebevolle Gemeinschaft hat mich be-
stärkt, am Glauben festzuhalten, denn 
wenn so viele Menschen so begeistert 
davon sind, muss doch etwas dahinter 
stecken, oder nicht?“

 „Ich fühle mich leichter im Umgang mit 
meiner noch zaghaften Glaubenspflan-
ze und beschwingt, weiterzumachen.“

 „Ich fand es schön 
zu erleben, dass wir 
Kursteilnehmer eine 
Gemeinschaft sind.“

Erfahrungsberichte vom

 „Es war 
schön, so  
verständliche 
Worte mit 
Gottes Liebe 
zu hören.“

 „Ich habe Gott, nachdem 
er bei mir angeklopft hat, 
in mein Leben gelassen.“

 „Ich habe gelernt, 
dass ich nicht 
immer versuchen 
muss, besser zu 
werden.“
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Bist du 2024 dabei?

20 junge Leute zwischen 12 und 35 Jahren 
haben sich im Jahr 2023 mit ihren Mentorin-
nen und Mentoren getroffen. Bei den einen 
ging´s mehr um Lebens- und Beziehungs-
fragen, bei den anderen um Glaubens- und 
geistliche Themen. Der Mentee bestimmt! 
Nicht nur das Thema, sondern auch die Zeit, 
den Ort und vor allem, ob die Mentorin oder 
der Mentor auch wirklich passt. 

Im Laufe des Jahres gab es eine Mentorinnen- 
und Mentoren-Schulung und ein reflektie-
rendes Treffen allein nur für die Mentees. 
Am 19. Dezember treffen wir uns um 19.30 
Uhr zu einem gemeinsamen Abschlusstref-
fen im Jugendhaus. Vielen Dank an die 20 
Mentorinnen und Mentoren, die sich 2023 
in junge Menschen investiert haben. Danke, 
dass ihr euch von Gott gebrauchen lasst. Wir 
hoffen, ihr seid 2024 wieder dabei!

Herzliche Einladung an dich: Wenn du auch 
Mentorin oder Mentor werden möchtest, 
melde dich bei uns als Team!

Und für dich als Mentee: Herzlichen Glück-
wunsch zu deinem Mut, Mentoring einfach 
mal auszuprobieren.

Hast du Lust, Mentoring 2024 für 
dich auszuprobieren? 

Dann schreibe Konstantin. Wir senden dir 
einen Fragebogen zu, mit dem du rausfinden 
kannst, was für eine Mentorin oder Mentor 
du genau suchst. Nachdem du uns den Bo-
gen zurückgeschickt hast, finden wir die pas-
sende Person für dich. Am 31. Januar startet 
Mentoring 2024 um 19.30 Uhr im Jugendhaus 
mit dem Kick-Off-Treffen und hoffentlich mit 
dir. Sei dabei und investiere 2024 in dich!

Infos & Anmeldung: Tel. 0157 · 37 92 48 27 
konstantin.schneider@feg-wetzlar.de

Dein Mentoring-Team 
Dina Schmidt, Natascha Emrich,  
Natascha Zimmermann und  
Konstantin Schneider

P.S.: Mentoring bieten wir auch für Erwach-
sene an! Schau mal auf unserer Website!

Mehr Eindrücke zum  
Mentoring im Video
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Kleidertausch-Basar 
bei den Minis
Ende Oktober wurde im MiniTreff Baby- 
und Kinderkleidung getauscht. Und es war 
ein voller Erfolg. Über zwanzig Mamas, die 
teilweise auch extra für den Basar zum 
ersten Mal in die Gemeinde kamen, waren 
an diesem Vormittag mit ihrem Baby oder 
Kleinkind dabei. 

Jede Mama, die mochte, hat aussortierte 
Kinderkleidung mitgebracht und so konnten 
alle bei einem bunten Basar durch die mitge-
brachten Sachen der anderen Mamas stöbern.

Verbunden haben wir den Basar mit einem 
guten Zweck: Es sind über 10 Bananenkis-
ten voll Baby- und Kinderkleidung zusam-
mengekommen, die am 5. November als 
Kleiderspende für Osteuropa abgegeben 
wurden. 

An dieser Stelle noch einmal vielen Dank für 
alle Spenden, die den Mamis und den Minis 
zugutekommen!

Kennst du unseren MiniTreff  
eigentlich schon? 

Wir treffen uns immer dienstags von 9.45 
bis 11.15 Uhr im Gemeindehaus. Wir starten 
um 10 Uhr mit einem kleinen Programm aus 
Begrüßung, Liedern und Geschichten rund 
um Gott und seine wundervolle Schöpfung. 
Danach beginnt für die Kleinen die Spielzeit 
und alle Erwachsenen können sich mit Kaf-
fee und Tee bei guten Gesprächen entspan-
nen. Du hast ein Kind von 0 bis 3 Jahren 
oder erwartest Nachwuchs? Dann bist du 
herzlich eingeladen, Teil der Minis zu sein!

Kerstin Offenbach

27



Dieses Jahr war es wieder soweit. Vom 23. 
bis 27. Oktober wurde der Gemeindehaus-
saal in eine riesige LEGO®-Stadt verwandelt. 
Zunächst waren in den ersten zwei Tagen 
zahlreiche große und kleine fleißige Helfer 
am Werk, die die Bausätze vorab aufbauten, 
kontrollierten und sich wünschten, auch 
nochmal Teilnehmer zu sein. 

Denn ab Mittwoch ging es dann richtig los. 
Mit insgesamt 95 Kindern im Alter zwischen 
7 und 12 Jahren bauten wir an drei Tagen 
Lokschuppen, Flughafen, Boote, ein Fußball-
stadion und vieles mehr. 

Tag 2 stand ganz im Zeichen von Kreativität. 
In den Kleingruppen wurden in toller Team-

arbeit u. a. ein Kino, ein Free-Fall-Tower, 
ein Naturschutzgebiet, eine Ruine und ein 
Wasserrad zur Stromerzeugung mit viel Liebe 
zum Detail erschaffen. Genau das war auch 
das Thema in den täglichen Bibeleinheiten – 
Gott als unser großer kreativer Baumeister. 
Wir hörten darüber, wie Gott sich diese Welt 
und jeden Menschen gedacht hat und wie wir 
in einer Freundschaft mit ihm leben können. 

Am dritten Tag war der Feinschliff angesagt, 
denn unsere Stadt sollte ja pünktlich zur 
großen Eröffnung durch den Wetzlarer Bau-
dezernenten und Bürgermeister Dr. Andreas 
Viertelhausen am Sonntag im Familiengot-
tesdienst fertig sein. Und auch hier ging es 
natürlich ums Bauen – um das Fundament. 

Komm mit nach LEGO®-City …
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Wer sein Lebenshaus auf Jesus, unseren 
festen Felsen, baut, dem können die Stürme 
nichts anhaben. 
 
Nach der feierlichen Eröffnung konnte man 
außerdem noch die Sonderausstellung „Mein 
Lieblingsplatz in Wetzlar“ bestaunen, zu der 
zahlreiche Kinder ihre zu Hause gebauten 
Werke präsentierten. Da gab es das Wetz-
larer Europabad, McDonalds und natürlich 
den schönsten Ort der Welt – das eigene 
Zuhause.

Ein besonderer Dank an alle Helfer und Mit-
arbeiter, die diese Woche ermöglicht haben. 

Carolin Lutz

MEIN  
LIEBLINGSPLATZ 

IN WETZLAR

Komm mit nach LEGO®-City …
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Vorne gut – alles gut!
Mit dieser provokanten These startete Referent 
Benjamin Stoll Mitte Oktober mit zwölf mo-
tivierten Gottesdienstleitern und Mitgliedern 
der Gemeindeleitung in den Workshop zum 
Thema „Moderation & Bühnenpräsenz“.

Benjamin Stoll ist dem einen oder anderen 
noch von unserem Mitarbeiter-Danke- 
Abend Anfang des Jahres ein Begriff. Als 
Schauspieler, Theaterregisseur, Modera-
tions-Coach und Christ vermittelte er uns 
einen ganzheitlichen Blick auf unsere Rolle 
als Gottesdienstleiter und Prediger und 
eröffnete damit neue Perspektiven. Prädi-
kat:„eye-opening“.

Man glaubt es erst, wenn man einmal auf 
der Bühne vor Hunderten von Augenpaaren 
mit einem Mikro in der Hand gestanden hat: 
Man fühlt sich schnell von dieser Wucht der 
Verantwortung und den vielen Erwartungen 

erschlagen. Hinweise wie „Mach die Bühne 
zu deinem Wohnzimmer“, „Bekämpfe den 
Duckmäuserich“ und „Atme den Raum ein“ 
prägten sich bei uns allen nachhaltig ein und 
helfen uns jetzt, unseren Dienst in einer die-
nenden, authentischen und selbstbewussten 
Haltung noch besser auszufüllen. 

Wir sind dankbar, dass ihr als Gemeinde 
durch solche Weiterbildungsangebote in uns 
investiert und wir daran weiter wachsen 
dürfen. Wir arbeiten weiter an uns und un-
seren Fähigkeiten, damit ihr euch sonntags 
auf den Gottesdienst freuen und entspannt 
zurücklehnen könnt. Dann entsteht ein guter 
Rahmen für Gottes Reden und Wirken. Vor-
ne gut – alles gut!

Frederik Horn
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 „Mit Jesaja im Museum, in der Knesset 
und in Tel Aviv – Unterwegs im Heiligen 
Land“ – so stand es auf der Einladung von  
 „Neue Horizonte“ für Dirk Poppendiekers 
Vortrag am 19. Oktober. Aber mit dem 
schrecklichen Terroranschlag der Hamas 
am 7. Oktober änderte sich alles. Plötzlich 
war das Thema „Israel“ brandaktuell. 
Und so ging Dirk statt auf  „Museum und 
Knesset“ auf die aktuellen Geschehnisse  
im Nahen Osten ein.

Das Interesse an diesem Thema war riesen-
groß – es wurden zusätzliche Tische und 
Stühle im Foyer aufgestellt. Wie immer gab 
es zuerst Kaffee, leckeren Kuchen und leb- 
hafte Gespräche.

Dann hatte Dirk das Wort. Acht Jahre lang 
hat er in Saudi-Arabien gelebt und weitere 
acht Jahre in der Altstadt Jerusalems gearbei-
tet. Er hielt keine „Vorlesung“, sondern einen 
fesselnden Vortrag, der neben großer Sach-
kenntnis auch viele persönliche Erfahrungen 
beinhaltete. 

Sein Einstieg war: „Es gibt diesen Satz, der 
uns oft etwas unbedacht und auch schnell 
über die Lippen kommt: Es gibt immer zwei 
Seiten … Die Frage ist: Auf welcher Seite 
stehen wir?“

In neun klar gegliederten Punkten zu The-
men wie Israel, Juden, Palästinenser, Hamas, 
Antisemitismus, auserwähltes Volk etc. 
tauchten wir in die Geschichte Israels und 
die damit verbundenen Herausforderungen 
und Krisen ein. Dabei wurden wir nicht  
 „manipuliert“. Zitat des Referenten: „Ich bin 
kein Nahostexperte. Ich gebe einfach meine 
Meinung und meinen Blickwinkel dazu 
weiter. Du darfst gerne eine andere Meinung 
haben!“

Mein persönliches Fazit: Ein sehr erhellender 
Vortrag, der nicht nur die politische, sondern 
auch die „geistliche“ Dimension der Ge-
schehnisse im Nahen Osten thematisierte.

Herzlichen Dank, Dirk!

Rolf Fischer

P.S.: Den gleichen Vortrag hat Dirk noch  
einmal im Rahmen von FeG Fokus gehalten. 
Die Aufzeichnung zum Nachhören gibt es 
für Mitglieder im  Mitgliederbereich bei 
ChurchTools. 

Fokus Israel – Wie können wir eigene 
Standpunkte finden? 

Rückblick auf das Treffen von „Neue Horizonte“ im Oktober
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Gemeindeleitungswahlen 2024  
Mitglieder können Vorschläge bis 10. Dezember 2023 einreichen

Im neuen Jahr wird es in der Gemeindelei-
tung einen personellen Veränderungsprozess 
geben. Derzeit besteht die Gemeindelei-
tung aus acht Mitgliedern. 2024 laufen vier 
Berufungen aus. Nämlich die von Ruth 
Schuffenhauer, Ingrid Stamer, Matthias Jakob 
und Sieghard Loh. Die drei letztgenannten 
stehen für eine weitere Berufung nicht mehr 
zur Verfügung. Dieser Entschluss stieß in der 
Gemeindeversammlung am 7. November auf 
Bedauern, aber auch auf Verständnis. Wir 
sind sehr dankbar für das, was die drei in un-
serer Gemeinde investiert haben. Ruth Schuf-
fenhauer wird von der Gemeindeleitung für 

eine erneute Berufung durch die Gemeinde-
versammlung vorgeschlagen. Zudem werden 
drei weitere Berufungen angestrebt.  

In einem ersten Schritt werden vom Beru-
fungsausschuss (Maike Kamlage, Olaf  
Bühler und Tobias Damarwi) bis zum  
10. Dezember Wahlvorschläge von Mitglie-
dern der Gemeinde gesammelt, über welche 
die Gemeindeleitung dann berät. Nach Rück-
sprache mit dem Berufungsausschuss und 
der Diakonenrunde sollen dann im Frühjahr 
2024 die Berufungen erfolgen. Für diesen 
Prozess bitten wir alle um Gebet. 

TEAMABEND  
Weihnachtsfeier
Dienstag, 5. Dezember · 20 Uhr  
im Gemeindehaus-Foyer

Den Teamabend im Dezember wollen wir 
dieses Jahr als „Weihnachtsfeier“ gestal-
ten. Wir starten gemeinsam und nach ca. 
30 Minuten wird dann in den einzelnen 
Diakonaten weitergefeiert. Herzliche 
Einladung, mit deinem Team das Jahr 
gemeinsam ausklingen und Revue pas-
sieren zu lassen und einfach  „gemütlich“ 
zusammenzusitzen. 

Ansprechpartner: Matthias Fallert

P.S.: Im Januar findet aufgrund der  
Ferien kein Gemeindeabend statt!

Allianzgebetswoche
15.–20. Januar 2024 reihum in  
Wetzlarer Gemeinden

Auch 2024 treffen sich im Januar wieder 
Christen verschiedener Gemeinden zum ge-
meinsamen Gebet. Die Abende stehen dieses 
Jahr unter dem Motto „Gott lädt ein – Vision 
for Mission“. 

Der JAGA (Jugend-Allianz-Gebetsabend)  
findet am Donnerstag, 18. Januar um  
19.30 Uhr bei uns in der FeG Wetzlar statt.
Wir beten zusammen als evangelische  
Jugendgruppen in Wetzlar. Mit dabei: Gott,  
Worship, Input, Gemeinschaft und du mit 
deinen Freundinnen und Freunden.  

Weitere Infos und Termine online:
www.feg-wetzlar.de
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Ehe-Tipp 
Spezial

In dieser Advents- und Weihnachts-
ausgabe findet ihr wieder Gedanken und 
Inspiration zu Humor, gemeinsamer Zeit 
und Freiräumen in der Ehe. Das Team 
 „Eheleben“ hat für euch zwei Ehepaare 
befragt. 

Gemeinsame Abende, Freiräume 
und kleine Aufmerksamkeiten

Mit drei Kindern ist es nicht immer einfach, 
Zeit zu zweit zu verbringen. Gerade mit 
einem Kleinkind sind freie Abende nicht 
immer möglich. Wenn dann doch mal alles 
glatt läuft, nutzen wir gerne unseren Abend 
zu zweit. Im Alltag versuchen wir uns ge-
genseitig regelmäßig Freiräume zu schaffen, 
sodass einer seinen Hobbys nachgehen kann. 
Sobald es sich wieder anbietet, bekommt 
der Partner dann seinen Freiraum. So kann 
jeder mal zur Ruhe kommen und Kraft 
tanken. Auch versuchen wir, durch kleine 
Aufmerksamkeiten dem Partner eine Freude 
zu machen und ihm zu zeigen: Du bist mir 
wichtig!
 
Bianca & Robert 

Gerne und viel gemeinsam Lachen 

Einen Tipp zu geben, bedeutet ja eigentlich, zu 
wissen, wie etwas geht und das anderen mit-
zuteilen. Aber wer weiß schon so genau, wie 
Ehe geht? Wir können nur auf Erfahrungen 
blicken und stellen dann fest, dass die Dinge, 
welche gut waren, die banalsten sind, die wir 
uns vorstellen können. Bei uns sind das Reden, 
Lachen und Zeit miteinander verbringen.
 
Reden: Es gibt keine Krise, die man gemein-
sam überwinden kann, ohne sich auszutau-
schen, von sich zu sprechen, Erwartungen, 
Wünsche und Wertschätzung möglichst klar 
zu formulieren. Und das natürlich nicht nur 
in Krisenzeiten.
 
Zeit miteinander verbringen: Für uns heißt 
das, bewusst darüber zu sprechen, was wir 
zusammen machen wollen, gute Kompro-
misse finden, in denen sich jeder von uns 
wiederfindet. Aber auch vorwurfslos Lasten 
zu verteilen, gemeinsame Arbeit als Ge-
meinschaft erleben zu wollen und getrennte 
Arbeit bewusst auch für den anderen gesche-
hen zu lassen.
 
Lachen: Gerne, viel und am liebsten zusam-
men. Wenn man mit jemanden zusammen-
lebt, seine Macken und Stärken kennt, und 
ihn vielleicht auch vorbehaltlos beobachtet, 
fällt einem irgendwann auf, dass er oder sie – 
egal ob freiwillig oder nicht – ein ziemlicher 

„Clown“ sein kann. Es scheint so, als halte 
das gemeinsame Leben jeden Tag einen Gag 
bereit. Man muss ihn nur finden.

Daniela & Michael

33



Mach mit in der  
FeG Wetzlar

Team Taufgottesdienste

Wir suchen ca. drei Leute, die als Team 
am Tag vor den Taufgottesdiensten das 
Taufbecken aufbauen, am Tauftag mor-
gens das Wasser einlassen und nach dem 
Gottesdienst das Becken wieder entleeren, 
trocknen und abbauen. Hast du Interesse, 
dabei zu sein? Dann melde dich!

Kontakt: Christina Schneider  
christina.schneider@feg-wetzlar.de

 

CrosssKids
 
Die CrossKids (2.–6. Klasse) treffen sich 
immer mittwochs von 16.30 Uhr bis 18.00 
Uhr. Um auf die verschiedenen Bedürfnisse 
dieser großen Altersspanne besser einge-
hen zu können, sind wir dringend auf der 
Suche nach weiteren MitarbeiterInnen.

Kontakt: Anna Behrends
crosskids@feg-wetzlar.de

 

Biblischer Unterricht (BU)

Wir begleiten 39 Teenager dabei, den 
christlichen Glauben und Gemeinschaft zu 
entdecken. Wir brauchen dringend Unter-
stützung. Kannst du dir vorstellen, dir das 
mal unverbindlich anzugucken? Melde dich 
dazu gerne bei Konstantin.
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TeenChurch

Zeitgleich zu unseren Gottesdiensten 
feiern wir dreimal im Monat um 9.30 Uhr 
TeenChurch (7.–9. Klasse). Wir würden uns 
freuen, wenn du unser Team bereicherst. 
Melde dich gerne bei Konstantin..

 Teentreff

Hey, wir Teens (12–15-Jährige) treffen uns 
freitags von 19.00 – 20.45 Uhr und suchen 
dich für unser Team! Wir brauchen einfach 
Menschen, die für uns da sind. Wir würden 
uns sehr freuen, wenn du einfach einmal 
reinschnupperst! Kontakt via Konstantin.

Delight

Die Jugend (15-20-Jährige) trifft sich  
donnerstags (19.30 – 21.30 Uhr), um im  
Glauben zu wachsen und Gemeinschaft  
zu erleben. Wir brauchen deine Unterstüt-
zung, indem du vor allem einfach da bist. 
Melde dich gerne bei Konstantin.

JuLe (junge Leute)

Du bist zwischen 20 und 35 Jahre alt und 
hast Bock, dich in junge Erwachsene zu in-
vestieren? Melde dich bei Konstantin, wenn  
du das mal unverbindlich probieren willst!

WZ:UP mit Koenige & Priester

Am 26.01. feiern wir Jesus bei einem mega 
Worship-Abend. Wir haben die bekannte 
Band „Koenige & Priester“ dazu eingeladen. 
An dem Abend brauchen wir Helferinnen 
und Helfer: als Ordner, in der Küche, beim 
Aufbau und Abbau, beim Begrüßen, als 
Parkeinweiser uvm. Wenn du mitmachen 
kannst, melde dich bei Konstantin!

English Camp

In der ersten Sommerferienwoche vom 
15.07. bis 21.07. kommen wieder einige 
Amerikanerinnen und Amerikaner in 
unsere Gemeinde. Zusammen wollen wir 
wieder ein English Camp für Jugendliche 
aus Wetzlar und Umgebung anbieten. Dazu 
brauchen wir dich in unserem deutschen 
English Camp-Team! Wenn das was für 
dich ist, melde dich bei Konstantin.

Kontakt: Konstantin Schneider
Tel. 0157 · 37 92 48 27
konstantin.schneider@feg-wetzlar.de

Dina Schmidt
Mitarbeiter-Koordinatorin 
Tel. 0 64 41 · 44 54 14
mitarbeit@feg-wetzlar.de

Du bist auf der Suche nach einem 
Platz in der Mitarbeit, der deinen 
Gaben entspricht? Oder du 
möchtest gern einen neuen Dienst 
übernehmen und weißt nicht so 
recht, wo es passt? Dina Schmidt 
hilft dir gern, deinen Platz zu finden.
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Angebote für alle 
Generationen
Unter der Woche 
Gemeinschaft erleben und 
im Glauben wachsen

Junge Erwachsene
20 – ca. 30 Jahre
Alle zwei Wochen mittwochs  
um 19.30 Uhr im Jugendhaus 
Aktuelle Infos siehe WhatsApp/Instagram

Partnerwahl, Ausbildung, Studium, erster 
Job, eigene Wohnung … All diese Themen 
beschäftigen dich gerade? Vielleicht stellst  
du dir auch Fragen nach dem Sinn, deinem  
Platz in dieser Welt. Finde heraus, was Gott  
mit all dem zu tun hat. Wir laden dich 
herzlich zu „JuLe“ ein!  Vernetze dich 
bei gemütlichem Beisammensein und 
thematischen Impulsen mit Menschen 
in der gleichen Lebenssituation. 
Wir freuen uns auf dich! 

Wenn du in unsere WhatsApp-Gruppe 
aufgenommen werden willst, melde dich 
gerne. Instagram: @julefegwetzlar

Infos:  
Jugendpastor Konstantin Schneider 
konstantin.schneider@feg-wetzlar.de 
Tel. 0157 · 37 92 48 27

Kinder
Mittwochs von  

16.30 – 18.00 Uhr  
(nicht in den Ferien!)

Wir sind die Jungscharen der  
FeG Wetzlar und haben viel Spaß 

zusammen und lernen einander und  
Gott besser kennen. 

CrossKids-Junior: 5 Jahre – 1. Klasse
im Gemeindehaus (OG)
Infos: Ute Brückmann 
crosskids-junior@feg-wetzlar.de

CrossKids: 2. – 6. Klasse 
im Jugendhaus
Infos: Anna Behrends
crosskids@feg-wetzlar.de

Minis 
Kinder von 0 – 3 Jahre  
und ihre Begleitung 
Dienstags von 9.45 – 11.15 Uhr
im Gemeindehaus oder auf der Wiese

Spielen, singen, lachen, Snacks, 
Gemeinschaft, Kaffee und Gespräche. 
Herzliche Einladung! 

Infos: Nadja Wittig
minis@feg-wetzlar.de
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Teens  ca. 12 – 15 Jahre  
Freitags von 19.00 –  

20.45 Uhr im Jugendhaus  
(nicht in den Ferien!) 

Du hast Bock auf coole Spiele, Fun 
mit Freunden und auf Gott? Komm  

doch mal vorbei! @teentrefffegwetzlar 
Infos: Naemi Kaiser · Konstantin 

Schneider · teentreff@feg-wetzlar.de

Jugendliche  15 – 20 Jahre 
Donnerstags von 19.30 – 21.30 Uhr  

im Jugendhaus (nicht in den Ferien!)

Komm und erlebe mit anderen zusammen  
Gott in Inputs und Gemeinschaft. Wir 

freuen uns auf dich! @delightfegwetzlar

Infos: Konstantin Schneider  
konstantin.schneider@ 

feg-wetzlar.de 
Tel. 0157 · 37 92 48 27

Schützen und begleiten 
Initiative zum Schutz vor Gewalt und Missbrauch 

Unsere Gemeinde soll ein sicherer Ort bleiben, an dem 
Kinder und Jugendliche sich sicher fühlen und der von 

vertrauensvollen Beziehungen geprägt ist. Bei Fragen, 
Sorgen oder Beobachtungen wende dich gerne an Martina 

Hafer. Infos: www.feg-wetzlar.de/schützenundbegleiten

Kontakt: Martina Hafer
Vertrauensperson
Tel. 0 64 41 · 44 47 90
martina.hafer@feg-wetzlar.de
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Frauen

Wir Frauen brauchen einander: Wir können uns gegenseitig unterstützen, ermutigen und 
begleiten. Wir von „Schwesterherz“ wünschen uns, dass Frauen jeden Alters und in jeder 
Lebenslage ein Angebot finden, das ihnen zusagt und laden ein zur Freundschaft – unterein-
ander und mit Jesus. Infos: Naomi van Dooren • Nina Claudy • schwesterherz@feg-wetzlar.de

Gesprächs- und Gebetskreis:  Mütter 
von Kindern mit Beeinträchtigung oder 
chronischen Krankheiten
Montag, 04.12. • 08.01. um 19.30 Uhr  
Treff: Gemeindehaus 
Wir tauschen uns aus und beten für unsere 
Kinder in geschütztem Rahmen. Nur für 
Betroffene! Vertraulich.
Kontakt: Birgit Vasiliadis, Dorothee Hott

DIY: Kreatives Zusammensein  
Samstag, 09.12. • 20.01.  
von 14.00 – 18.00 Uhr im Jugendhaus
Ob Nähen, Stricken, Häkeln, Basteln oder 
anderes  … zusammen kreativ sein macht 
doch am meisten Freude! Daher wollen 
wir uns gemeinsam treffen, jede bringt 
ihr eigenes kreatives DIY sowie die dafür 
notwendigen Materialien (z. B. Nähmaschine 
und Stoffe) mit und kann daran weiter-
arbeiten. Außerdem gibt es einen kleinen 
Input. Zur besseren Planung melde dich 
an: biancachrist@gmx.de. Spontanes 
Vorbeikommen ist aber auch möglich! 
Kontakt: Bianca Christ

Better together – Zweierschaften
Sehnst du dich nach Austausch und 
Wachstum im Glauben? Dann lass dich an 
eine andere Frau vermitteln. Wir versorgen 
euch mit Inspirationen und Ideen. Jede 
vermittelte Zweierschaft ist von uns aus für 
drei Monate geplant, ob und wie ihr danach 
weiter macht, könnt ihr frei entscheiden.  
Kontakt: schwesterherz@feg-wetzlar.de

Sportschwestern –  
Eigengewicht Workout  
Montag, 11.12. von 17.30 – 18.30 Uhr  
im Jugendhaus UG 
Ausdauer, Gymnastik, Kraftübungen – alles 
mit eigenem Körpergewicht. Du brauchst 
nur eine Gymnastikmatte mitbringen. Nach 
dem Sport gibt es immer einen kleinen Input. 
Wenn du neu dazustoßen möchtest, melde 
dich bitte an: schwesterherz@feg-wetzlar.de
Wir nehmen dich dann in unsere WhatsApp-
Gruppe auf, wo du immer die neusten Infos 
zu den Terminen bekommst. 
Kontakt: Dörthe Hagner 

 

Ermutigungen, Musik und  
Eindrücke rund um Schwester-
herz gibt's auf unserem  
YouTube-Channel.
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Männer

Unser Name „CAN 4:13“ leitet 
sich von Philipper 4,13 ab:  

 „Ich vermag alles, durch den, der 
mich mächtig macht.“ Das soll 

das Motto unter uns Männern 
sein. Wir haben viele Männer mit 

tollen Talenten und Hobbys und wir 
hoffen, ihr traut euch, diese auszupa-

cken und mit uns zu teilen. Nur Mut, 
sprecht uns gerne an und wir unter-
stützen euch! 

Infos: Tim Hermann, 
Manuel Krell, Gerhard Wittig 

maenner@feg-wetzlar.de 

Männerstammtisch  
Einmal im Monat 

14.12. (statt 07.12.) um 20 Uhr;  
im Januar kein Termin 

bei Tim Hermann in Lahnau
Gespräche, Analog-Games, Männergesang, 

oder einfach nur Leute treffen. Spontan und 
ohne Anmeldung. Für alle zwischen 18 und 99 

Jahren. Wir freuen uns auf dich!
Frag gerne nach der genauen Adresse. 
Kontakt: Tim Hermann 

maenner@feg-wetzlar.de 

 
Männerwinterwanderung  – save the date

Samstag, 10.02. 
Infos folgen. 

 
Männer-WhatsApp-Gruppe 
Spontane Unternehmungen, Kino, Bier 

trinken, grillen, nach Hilfe fragen – diese 
Möglichkeit bietet die WhatsApp-Gruppe 

(nur für Männer!). Zugang via QR-Code.
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Singles
Jeden 1. Sonntag im Monat  
um 15.00 Uhr im Jugendhaus UG  

Gemeinsam statt einsam. Wir freuen uns 
immer über neue Gesichter! Wir hören auf 
ein Thema, das jemand von uns oder ein 
Gastreferent vorbereitet oder unterneh-
men etwas gemeinsam. Melde dich gerne!
Kontakt: Kaja Hedrich 
Tel. 0177 · 23 86 409

Generation 55+ 
Donnerstag, 07.12. um 16.00 Uhr  
im Gemeindehaus

 „Neue Horizonte“ ist unser 
Netzwerk für Menschen  
ab 55 Jahre. 

Thema im Dezember:  
 „Fenster zur Bibel: Marc Chagall“  
mit Heiner Eberhardt

An diesem Nachmittag geht es um 
Marc Chagall, einen der bedeutendsten 
Maler des 20. Jahrhunderts. Chagall 
stammt aus einer jüdischen Familie in 
Witebsk/Weißrussland. Die längste Zeit 
seines Lebens hat er in Frankreich gelebt. 
Überwiegend bekannt ist Chagall für 
seine Blumen-, Zirkus- und Traumbilder, 
aber ein Drittel seiner Werke sind 
erstaunlicherweise biblischen Themen 
gewidmet. Wir lernen einige kennen.

Infos: Susanna Tielmann  
neuehorizonte@feg-wetzlar.de

Motorradfreunde 
Samstag, 16.12. • 20.01. ab 15.00 Uhr 
Bikertreff im Jugendhaus UG

Du liebst Motorradfahren und hast Freude 
an Gemeinschaft mit anderen Bikern? 
Dann stoße doch zu unserer Gruppe 
dazu! Wir sind das Chapter  „Light and 
Salt“, ein Teil der weltweiten christlichen 
Motorradfahrer Vereinigung (CMA). 

Kontakt: Armin Konrad 
armin@cma-germany.de

Spielenachmittag 
Jeden 3. Sonntag im Monat ab 15.00 Uhr  
im Seminarraum (Jugendhaus UG)

Spielen macht Spaß und schafft Gemein-
schaft. Ob in kleiner oder großer Runde, 
ob Karten- oder Gesellschaftsspiele. Jeder 
kann sein eigenes Lieblingsspiel mit-
bringen. Herzliche Einladung – allein, zu 
zweit oder mit mehreren, egal wie alt. 
Nächste Termine: 17.12. • 21.01. 
Infos: Kaja Hedrich
Tel. 0177 · 23 86 409

Team Mission 

6-wöchentlich donnerstags um 19.30 Uhr 

Wir machen Mission in der Gemeinde 
präsent, unterstützen Shorties und Missio-
nare, bauen Beziehungen, ermutigen, sind 
Stimme, beten … Du hast das auch auf dem 
Herzen? Dann komm doch gerne dazu. Die 
Termine unserer Treffen werden per E-Mail 
bekannt gegeben. Infos: Paul Sauer
mission@feg-wetzlar.de
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Iss mit! 
Im Tafelladen, Bahnhofstr. 7

Große Silvesterparty:  
31.12. von 12.00 – 15.00 Uhr 

Iss mit! Café:  
27.01. von 14.00 –16.00 Uhr 

Wir servieren eine Mahlzeit zu einem 
geringen Beitrag und genießen Begeg-

nungen, Gespräche und Gemeinschaft 
mit Menschen aus Wetzlar und Umgebung. 

Infos: Knuth Stamer ·  
knuth.stamer@feg-wetzlar.de

Interne Diakonie
Du benötigst praktische Hilfe?

Schreib uns, wir vermitteln gerne! Ob Besuchsdienst, 
Kinderbetreuung, Umzugshilfe, Fahrdienst, Hun-

debetreuung, Sprachunterstützung oder Hilfe bei 
Behördengängen. Werde Teil unserer Whats-

App-Gruppe und bleibe informiert, wo Hilfe 
benötigt wird. 

Vermittlung: Daniel Reimund
diakonie@feg-wetzlar.de

Tel. 0159 · 01 67 56 23

Besuchsdienst 

Du kannst wegen deines Alters oder deiner Gesundheit 
Gemeindeveranstaltungen wie Gottesdienste oder 
Kleingruppen nicht oder nur gelegentlich besuchen? 
Dann sprich uns gerne an. Der Besuchsdienst ist ein 
Angebot für Gemeindemitglieder. Gerne vermitteln wir dir 
jemanden, der dich nach Absprache zu Hause oder auch im 
Krankenhaus besucht. Infos:  Brigitte & Horst Nietsch · 
besuchsdienst@feg-wetzlar.de ·
Tel. 0 64  41 · 22 396  (bitte Anrufbeantworter nutzen)
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Seelsorge 

Du befindest dich in einer schwierigen 
Lebenssituation oder bist schon länger in 
einer Krise? Du wünschst dir Begleitung 
in deiner momentanen Lebensphase? Un-
ser Seelsorge-Team ist gerne für dich da!

Kontakt: Martina Hafer
Koordination Seelsorge
Tel. 0 64 41 · 44 47 90
seelsorge@feg-wetzlar.de

Mentoring
Glauben und Persönlichkeit entwickeln 

 „Mentoring ist eine 1:1-Beziehung, in 
der eine erfahrene Person einer weniger 
erfahrenen Person ihren Wissens- und 
Erfahrungsschatz zur Verfügung stellt, sie 
in ihrer Persönlichkeits- und Glaubens- 
entwicklung fördert und dabei mit der 
verändernden Kraft des Heiligen Geistes 
rechnet.“ (Barbara Hurst)
 Uns ist es ein Anliegen, dass solche 
Beziehungen entstehen. Bei unserem 
Mentoring-Programm wird ein Mentee von 
einem/einer von uns geschulten Mentor/in 
für ein Jahr begleitet. Nach erfolgreichem 
Matchen der Mentoring-Tandems, treffen 
diese sich selbstbestimmt ca. alle 6 Wochen  
jeweils für ca. 90 min. Der Start ist monat- 
lich möglich. Mentoring ist für alle Alters- 
klassen und Lebenssituationen, für Einzel- 
personen oder Paare möglich. Themen 
können persönliches Glaubensleben,  
Berufswahl, Zeiteinteilung oder Eintritt  
in eine neue Lebensphase sein. 
Kontakt: Dina Schmidt
www.feg-wetzlar.de/mentoring

Gebet für dich 

Gebet ist uns in der Gemeinde sehr 
wichtig und wir glauben daran, dass es 
Auswirkungen hat und Gottes Arm be-
wegt. Gerne sind wir persönlich nach den 
Gottesdiensten für dich da. Wir stehen 
hinten links und rechts in den Ecken und 
tragen ein Namensschild – du kannst  
uns einfach direkt ansprechen. 

Oder aber du erreichst uns telefonisch 
mit deinem Anliegen oder schreibst eine 
E-Mail – wir beten gerne für dich.

Außerdem bieten wir eine Gebets- 
Kleingruppe „Gottes Thron“ an –  
montagabends um 20 Uhr im Saal  
des Jugendhauses. Wir freuen  
uns auf dich!
 
Kontakt:  
Claudia & Matthias Jakob
Tel. 0 64 41 · 65 266
gebetsteam@feg-wetzlar.de

Im Glauben  
und als Person 
wachsen
Was ist dein  
nächster Schritt?
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Begleitung für Ehepaare 
Begleiten · stärken · helfen

Die Ehe ist ein Geschenk von Gott an uns Menschen. Wir 
vom Team „Eheleben“ möchten genau das feiern und euch 
in euren Beziehungen unterstützen. Egal ob ihr euch auf die 
Ehe vorbereiten wollt, im geschützten Rahmen Austausch 
über ein Thema sucht oder Lust auf Events für Paare habt: 
Wir sind für euch da – „Ja, mit Gottes Hilfe!“

Kontakt: Dina & Jörg Schmidt
Koordination Team „Eheleben“
Tel. 0 64 41 · 44 54 14
eheleben@feg-wetzlar.de

FeierAbendMahl
Einmal im Monat donnerstags 

um 20.00 Uhr im Gemeindehaus-Foyer 

Durchatmen, Kraft tanken und mit sich und mit 
Jesus in Kontakt kommen. Eine Einladung zu 

Stille, Gebet, Singen, Hören auf Gottes Wort und 
Abendmahl. 

Nächste Termine: 14.12. • 18.01.  

Infos: Ingrid & Knuth Stamer  
knuth.ingrid@web.de

Prepare/enrich® – Entdeckt euer Potenzial als Ehepaar
Anhand eines Fragebogens schauen wir uns gemeinsam 
die wesentlichen Bereiche eurer Paarbeziehung an: Die 
Stärken wie auch Wachstumsbereiche und die Struktur 
der Herkunftsfamilien und eurer aktuellen Beziehung. In 
einem Gespräch entdecken wir mit euch die Zusammen-
hänge zwischen euren Persönlichkeiten, der Paardynamik 
und Stressbelastung der Einzelnen.

Mehr Infos: www.feg-wetzlar.de/eheleben
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Kleingruppen
Am 1. Januar beginnt 
das neue Kleingruppen-
Semester. Hast du dich 
schon angemeldet?

 
A N M E L D E -

P H A S E  S 1

JUNJUL

SEPT

OKT MRZ

APR

MAI

JUNJUL

AUG

SEPT

OKT

   SEM
ESTER S1              

  S
EM

ES
TE

R 
S2

JAN

FEBNOV

DEZ

Gemeinde ist 

mehr als der 

Gottesdienst 

am Sonntag. 

Gemeinde  

findet da statt, 

wo wir leben.
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A N M E L D E -

P H A S E  S 1

Caterina & Simon Küster
Diakone für Kleingruppen 
kleingruppen@feg-wetzlar.de
Tel. 0 64 43 · 58 09 814

Eine Kleingruppe finden – 
Anmeldephase S1/24

Am 22. November hat die Anmeldephase 
für unsere Kleingruppen für das kommende 
Semester begonnen. Bis zum 15. Dezember 
kannst du dich also für eine Kleingruppe 
anmelden. 

Du bist bereits Teil einer Kleingruppe?

•	 Wenn deine Kleingruppe mit Ende des 
aktuellen Semesters planmäßig ausläuft, 
endet deine Teilnahme automatisch. Du 
kannst dich also nun zu einer neuen 
Kleingruppe anmelden.

•	 Wenn deine Kleingruppe für zwei Semes-
ter geplant wurde und daher bis Juni 2024 
geht, brauchst du nichts tun.

•	 Wenn deine Kleingruppe Ende Dezember 
ausläuft, dein Kleingruppenleiter die 
Gruppe aber weiterhin anbieten wird, 
hast du von uns eine E-Mail zur Bestäti-
gung deiner weiteren Teilnahme erhalten.

Jetzt anmelden: 
www.feg-wetzlar.de/
kleingruppen

Zur Ruhe finden – 
Gott begegnen

Unsere HOFFNUNG: 
JESUS kommt wieder!

Talking by WalkingMy ONE Word – mit 
EINEM Wort durchs 
Jahr

Schatzsuche in 
Wetzlar

Bibel-Brunch für 
Männer

Tue, was du bist – 
deine persönliche 
Berufung entdecken 

Dilltal-Hauskreis

Klettern im CUBE-
Wetzlar

Kreativ: GOTT im art 
journaling begegnen

FamilienhauskreisIn der Passionszeit 
geistliche Übungen 
neu entdecken

Männer kochen
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KINDERSEITE 

Was für ein lustiges Durcheinander der Schneemänner! 
Wenn du genau hinschaust, gibt es auch viele andere  
Dinge zu entdecken. Kannst du diese im Bild finden?
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